
 

 

 

Ambtliches Protokoll der 3625. Sippung des          
Faustreyches vom 29. im Eismond a.U.160 

„Thronwanzen-Sippung“ 
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:02 d.A. 
 

Vorsitz:   OÄ Rt. Taifun 
 

Anwesend: 18  Sassen der Francofurta (siehe Anlage)  
    4 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:    8 Sassen der Francofurta (siehe Anlage)   
 
 
Nach den Einführungsfechsungen des Ceremonienmeisters Rt. Don Cario über allerlei Wanzen 
und des Truchsess Rt. Ned zum Spaß „Wanzen tanzen“ schmückt jener unter leisem Fauchen den 
fungierenden Oberschlaraffen Rt. Taifun mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-Orden.  
 
Mit dem Tamtam-Schlag des Marschalls Rt. Apisti-Kuss übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Taifun 
die Funktion und ordnet sogleich Klang 4 „Auf, auf, Ihr Schlaraffen“ mit Begleitung durch Rt. 
Aulenspeegel am Clavicimbel an. Vor dem Klang erfolgt aber noch die Er- und Beleuchtung des 
Thrones sowie die Ernennung des Rt. „phi“SAX zum stellvertretenden Junkermeister. 
Die Junkertafel hängt in gewohnter Weise und mit ungewohnten Tönen eine Strophe an, was 
Wortmeldungen der Rtt. Quarke, Schlippche und Apisti-Kuss nach sich zieht.  
 
Das NAP dieser Nachtung wird in Huld und Gnaden an Rt. Purtke vergeben. Dies veranlasst Rt. 
Quark zu einem Veto, schließlich wurden in der vorangegangenen Sippung sämtliche NAPs der 
Winterung an ihn vergeben. Allerdings könnten diese Rechte im Einzelkauf erworben werden. 
 
Der fungierende OS Rt. Taifun veranlasst einen feyerlichen Eynritt der Gastrecken und der „C“ Rt. 
Don Cario führt diesen in gewohnt souveräner Weise durch. Es folgt die Labung der eyngerittenen 
Gäste durch Rt. „phi“SAX, der darum bittet, auf dem zu erwartenden Schleim vor dem Thron nicht 
auszurutschen. Es folgen schleimfördernde Dankesworte und wechselseitige, von Herzen 
kommende Lulus. 
 
Rt. Taifun begrüßt die Pilger Jewel und Lis sowie den Prüfling Diedrich aus dem h.R. Moguntia und 
unser Botschafter Rt. Dal‘berg entzündet die blaue Kerze der Freundschaft in Gedenken an alle 
gen Ahall gerittenen Hofnarren, deren Beitrag zum Spiel gar nicht genug gewürdigt werden kann. 
Dafür wird im vom Thron der erste Thronwanzen-Ahne des Abends verliehen.  
 
Nun folgt die Verlesung des ambtlichen Protokolls der vorangegangenen Sippung durch den 
Marschall, Rt. Apisti-Kuss. Rt. Don Cario merkt an, dass er nicht Rt. Purtke heißt. Wortmeldung 
des Hofnarren Rt. Quark, des Weiteren der Rtt. Schlippche, Ned zum Spaß, Dal‘berg und Purtke.  
 
Der Kantzelar Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und dann folgen Ausrittsberichte und 
diverse Entschuldigungen, verbunden mit Grüßen an das Reych.  
Hervorzuheben ein Ausrittsbericht des Rt. Süh-mol-süh, welcher gemeinsam mit den Rtt. Taifun 
und Ulliver die Eynkleydung unseres Rt. Pyronix im h.R. Am Elbgestade begleitet hat.  
Ein verschlossener Gruß des Rt. Pyronix, vom Thron bestätigt und genehmigt, findet den 
geplanten Weg zur Junkertafel. 
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Rt. Quark verliest das NAP der vorangegangenen Sippung und hat nur wahrhaftiges Lob für den 
Thron über, also entfällt dieses heute. 
 
Schmuspause von Glock 9.15 bis Glock 9.35 d.A. 
 
Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet:  

 
 

 
Thronwanzen-Sippung 
 
 
 

Sogleich fragt der Hofnarr Rt. Quark nach, wie die Aufforderung „Behelmet Euch“ für Pilger, Jk. 
und Kn. zu verstehen sei. Kurzes Geplänkel zwischen Rt. Ned zum Spaß und Rt. Quark. 
 
Es folgt das Schnorrlied derer Francofurten, begleitet von Rt. Aulenspeegel am Clavicimbel und Rt. 
„phi“SAX am Klapperuhu, sodann eröffnet der Prüfling Graupe die Fechsungsliste mit seiner 
Vorstellung. Sehr Lulu findet das Reych und dem Thron einen Gutschein für einen Ahnen wert. 
 
Nun Rt. Von Drübbe, der sich ob der Herrlichkeit des Thrones arg klein fühlt und Kn. 521 mit 
Schleimereien, belegt mit profanen Kenntnissen über den fungierenden OS Rt. Taifun. 
Unausweichlich folgende Wortmeldung des Hofnarren Rt. Quark sowie der Rtt. Ned zum Spaß und 
Schlippche.  
 
Dann Rt. Dal’berg mit einem geschichtlichen Rückblick, wie (profane) Herrlichkeiten in früheren 
Tagen so mit ihren Privilegien umgingen und Rt. Aulenspeegel bringt uns Variationen vom ES Don 
Juan zum Thema „Eingebildete Herren“. Rt. Quark merkt an, dass Ringküsse Quell von Epidimien 
sind und fordert eine Mauer um den Thron. Nach Wortmeldungen der Rtt. Schlitz-Fritz, Dal’berg, 
Schlippche und Apisti-Kuss einigt man sich darauf, dass der Thron die Mauer selbst bezahlen 
muss. 
 
Danach ordnet der fungierende OS R. Taifun Klang   , Rapshymne an, begleitet von Rt. 
Aulenspeegel am Clavicimbel. Rt. Schlitz-Fritz wollte den Thron heute nicht loben, kommt aber 
nicht umhin, dies ob der Klangauswahl doch zu tun. Allerdings will er den Ring der Herrlichkeit 
nicht küssen, woraufhin Rt. Dal’berg bekräftigt, sogar die Füße der Herrlichkeit küssen zu wollen. 
 
Nachdem es nicht dazu kommt, folgt Rt. „phi“SAX mit dem Paulchen-Panther-Thema von Henry 
Mancini auf dem Saxophon und Rt. Aulensppegel begleitet uns erneut zu Klang 58, Ballade. Der 
Hofnarr Rt. Quark schlägt daraufhin das Experiment vor, zukünftig nach jeder Strophe das Maß 
der Brandlethe zu erhöhen. 
 
Nun liest und Rt. Ned zum Spaß den Nachruf auf den Erfinder der Autokorrektur vor und Prüfling 
Graupe erzählt uns in Vertretung seines Paten Rt. Ulliver etwas vom Wanzensterben. 
Wortmeldung von Rt. Dal’berg, der die These unterstützt, dass der Thron viel zu wenig gelobt wird. 
Rt. Schlippche stimmt ihm zu, Rt. Quark eher nicht. 
 
Nach einer Ode an den Thron von Rt. DaXL bittet Rt. Windsör um das Wort des Pilgers Lies, der 
ein spontanes Gedicht zum Besten gibt, gefolgt von einer Wortmeldung von Rt. Schlippche mit 
einem Kalenderspruch. 
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Zum Beginn des Sippungsendes der Dreiklanges von Rt. Ned zum Spaß, Ausgabe 9.0.10 gefolgt 
vom Sandmännchen mit Rt. DaXL an der Uhulele und Rt. „phi“SAX am Saxophon, diesmal Moon 
River. 
 
Noch eine Wortmeldung von Rt. Von Dribbe, der den Burgvogt dringend bittet, den Schleim vor 
den Stufen des Thrones zu entfernen, dann folgt das Sippungsschlußlied, nochmals begleitet von 
Rt. Aulenspeegel. Die blaue Kerze der Freundschaft erkennt das Zeichen der Zeit und verlöscht 
sich selbst.  
 
Rt. Taifun verabschiedet unsere Gäste, dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung 
beigetragen haben und mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des Marschalls Rt. 
Apisti-Kuss schließt der fungierende OS Rt. Taifun um Glock 11.20 d.A. die heutige Sippung. 
 
Insgesamt erfolgten 5 Küsse des Ringes des Fungierenden, davon gleich zweimal von Rt. 
Aulenspeegel und einmal per WLAN durch Rt. DaXL. 
 
Der Fungierende:                                                                                        Der Protokollant: 

          Apisti-Kuss 

                                                                                                                                              Reychsmarschall 

Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
Anlage 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Anlage zum Protokoll der 3625. Sippung vom 29. im Eismond a.U.160 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Rt. Dal‘berg / Moguntia (45) 
- Rt. Von Drübbe / Moguntia (45) 
- Rt. Windsör / Hagena (189) 
- Kn. 521 / Moguntia (45) 
 
 
Vom Faustreych waren anwesend: 
 
Die Ritter Aber-Trotzdem, Apisti-Kuss, Aulenspeegel, DaXL, Don Cario, Gupf, Ka-jus, Ned zum 
Spaß, Null Uhr 20, „phi“ SAX, Purtke, Quark, Schlippche, Schlitz-Fritz, Süh-mol-süh, Taifun, 
Kn. 394, Prüfling Graupe 
 
 
 Vom Faustreych waren entschuldigt:   
 
Die Ritter Fei Schee, Ho-Tschi-Bumh, RuF, Ulliver, Ur-Laub, Kn. 389, Kn. 392, Kn. 393, 
 

     
Apisti-Kuss 

Reychsmarschall 

 
 
 

 


